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Begründung zur Einleitung des Verfahrens für das Volksbegehren
„Kein NATO-Beitritt”

Text des Volksbegehrens: 

Der Bundesverfassungsgesetzgeber wird aufgefordert, zusätzlich zum bestehenden Neutrali-
tätsgesetz, eine verfassungsrechtliche Bestimmung zu erlassen, welche der Republik Öster-
reich explizit einen Beitritt zur NATO untersagt. Keinesfalls darf Österreich durch kurzsichtige 
politische Entscheidungsträger in einen militärischen Konflikt verwickelt werden. Vielmehr 
sind diplomatische Bemühungen zu intensivieren, welche d Land als aktiver internationaler 
Friedensvermittler positionieren.

Begründung des Einleitungsantrages des Volksbegehrens „Kein NATO-Beitritt” 

Damit junge Österreicher nicht in den Krieg ziehen müssen. 
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